
Weckermann

Format und Kritik
Repräsentation und ihre Bedingungen im Werk von Pierre Huyghe

Der französische Künstler Pierre Huyghe (geb. 1962) besticht durch immer neue Formen
des ästhetischen Ausdrucks. Gerade diese Vielfalt erschwert jedoch die Wahrnehmung
des Werks als ein schlüssig entwickeltes Ganzes. Vor diesem Hintergrund widmet sich
Karin Weckermann dem Frühwerk in seinem kultur- und kunsthistorischen Kontext, um
dessen bis heute wirksames künstlerische Verfahren zu ermitteln. Sie zeigt erstmals
umfassend auf, wie sich das Prinzip der metamedialen Formatkritik als Produktions- und
Rezeptionsstrategie in der Auseinandersetzung mit Repräsentation und ihren
Bedingungen niederschlägt.

Der französische Künstler Pierre Huyghe (geb. 1962) besticht durch immer neue Formen
des ästhetischen Ausdrucks. Gerade diese Vielfalt erschwert jedoch die Wahrnehmung
des Werks als ein schlüssig entwickeltes Ganzes. Vor diesem Hintergrund widmet sich
Karin Weckermann dem Frühwerk in seinem kultur- und kunsthistorischen Kontext, um
dessen bis heute wirksames künstlerische Verfahren zu ermitteln. Sie zeigt erstmals
umfassend auf, wie sich das Prinzip der metamedialen Formatkritik als Produktions- und
Rezeptionsstrategie in der Auseinandersetzung mit Repräsentation und ihren
Bedingungen niederschlägt.

40,00 €
37,38 € (zzgl. MwSt.)

vorbestellbar, Erscheinungstermin ca.
Dezember 2030

Artikelnummer: 9783837654097
Medium: Buch
ISBN: 978-3-8376-5409-7
Verlag: Transcript Verlag
Erscheinungstermin: 31.12.2030
Sprache(n): Deutsch
Auflage: 1. Auflage 2030
Serie: Image
Produktform: Kartoniert
Gewicht: 393 g
Seiten: 250
Format (B x H): 148 x 225 mm

Kundenservice Verlag Dr. Otto Schmidt KG
Neumannstraße 10, 40235 Düsseldorf | kundenservice@otto-schmidt.de | 0221-93738-997 (Inland)

13.09.2026 | 12:28 Uhr

mailto:kundenservice@otto-schmidt.de

